
Allgemeine Wirtschaftspolitik

Gesundheitsmarkt

Das Schweizer Gesundheitswesen gehört weltweit zu den teuersten, weist aber

zugleich eine hohe Qualität auf und ist stark geprägt durch staatliche

Regulierungen. Insgesamt zeichnet sich der Gesundheitsmarkt durch eine grosse

Dynamik und eine rasch wachsende wirtschaftliche Bedeutung (Kosten wie

Nutzen) aus.

Mit neuer Kommission legt economiesuisse mehr
Gewicht auf die Gesundheitspolitik

Die neue Gesundheitskommission von economiesuisse wird von alt Ständerat

Joachim Eder präsidiert.
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Zwei grosse Schritte in Richtung Staatsmedizin

Der Bund will seinen Einfluss im Gesundheitsbereich ausbauen. Damit droht eine

Verstaatlichung der Medizin.
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Das absurde Digitalisierungs-Theater amüsiert das
Publikum schon lange nicht mehr.
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Die Pflege braucht keinen Sonderstatus

Der Nationalrat räumt dem Pflegeberuf neu eine Sonderstellung ein. Das ist

problematisch.

Einschränkung der Arztwahl: weiterer Fehlversuch
gegen die Kostensteigerung

Gesundheitskosten kann man mit einem politischen Basar nicht senken.

Wirkungsvolle Reform nicht weiter aufschieben

Die Kantone drohen mit einem Referendum gegen die einheitliche Finanzierung im

Gesundheitswesen. Doch die Reform ist aus Sicht der…

Our Position

Qualitativ hervorragende Gesundheitsversorgung

JA zu einer grösseren Wahlfreiheit der Akteure

JA zu mehr Leistungswettbewerb durch bessere Transparenz.

JA zu nachhaltiger Finanzierung mit Eigenverantwortung

NEIN zu innovationshemmender Regulierung und Staatsmedizin

Functioning Market Economy 
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Good ideas always make their way in Switzerland, the supply of goods and services

is as good as anywhere in the world. It is the government who has to determine

which services should be provided by government and the private sector.
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